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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Badestelle Lankower See Südufer 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin beschließt: 
 

1. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, noch in dieser Badesaison an der wilden 
Badestelle Südufer Lankower See mindestens eine Dixi-Toilette aufzustellen. 

2. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die „wilde Badestelle Südufer Lankower 
See als Naturfreibad zu deklarieren. 

 
 
Begründung 
zu 1: 
Die einzige im Einflussbereich der Ortsteile Lankow, Neumühle und der Weststadt liegende 
Badestelle wird in heißen Sommertagen von vielen Hundert Badegästen besucht. 
Unverständlich ist daher die Entscheidung der Verwaltung keine Sanitäranlagen 
vorzuhalten. Da die Badestelle in diesem Jahr während der Sommerferien erstmals bewacht 
wird, ist auch für das Bewachungspersonal das Vorhalten einer sanitären Einrichtung 
unabdingbar. 
 
zu 2: 
Die am 09.05.2006 erstelle Entwicklungskonzeption zu den öffentlichen 
Badeanstalten/Badestellen stellt den Ist-Zustand dar und beschreibt „die Herangehensweise 
für dieses Jahr“. Für das folgende Jahr wäre für das Vorhalten einer sanitären Einrichtung 
ein erneuter Antrag für die Stadtvertretung zu stellen. Mit der Aufwertung der wilden 
Badestellen Südufer Lankower See zum Naturfreibad sind auch für folgende Jahre 
Sanitäranlagen vorzuhalten.  
Als Ausblick stellt die genannte Konzeption fest: „Die Herrichtung eines Naturfreibades am 
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Lankower See, als Ersatz für die nicht mehr zu nutzende ehemalige Badeanstalt, würde den 
Freizeitwert der Landeshauptstadt wesentlich erhöhen“. Die Kostenschätzung geht dabei 
von einem Investitionsbedarf von ca. 900.000,- € aus. Die Mehrkosten für das Naturfreibad 
Südufer Lankower See betragen für die dann geforderten Sanitäranlagen jährlich lediglich 
8.000,-€. 
 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
gez. Michael Strähnz     gez. Peter Schult 
Vorsitzender des Ortsbeirates Lankow  Vorsitzender des Ortsbeirates Weststadt 
 
gez. Wolfgang Freuck 
Vorsitzender des Ortsbeirates  
Neumühle/Sacktannen 
 
 
 
 




